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Ztürgerausschußsttzung .
ZU Durlach , 29 . März

( Fortsetzung.)
Drr Vorsitzende , Herr Bürgermeister Dr.

Reichardt . erklärt , diese Details , die der
Würde der Versammlung nicht entsprechen, zu
unterlassen . Er als Stadtoberhaupt sei stets
bemüht gewesen , nachts für Ruhe und Ord¬
nung zu sorgen und habe daher angeordnet ,
daß die Musik 11 oder 12 Uhr nachts auf¬
hören müsse , damit solle man sich heute be¬
gnügen ; auch werde er die Schutzmannschaft
anwcisen , nach dem Rechten zu sehen . Betr.
des Vorwurfs der Herren Flohr und Stein¬
brunn zu harte Disziplinarstrafen — 10
— gegen Schutzleute, die sich gegen daS Reg¬
lement verfehlt , verhängt zu haben , müsse er
konstatieren, daß solch harte Bestrafungen nicht
vorgekommen seien . Der Vorsitzende ersucht ,
Herrn G R . Flohr , diese Sache in der nächsten
Genirinderatösitzung vorzubringen , dann wolle
er ihm Einsicht in die betr . Akten gewähren
und den Beweis liefern , daß nicht rigoros
vorgegangen worden sei . Die Schutzleute hätten
nicht nötig , auf ihren Gängen zu eilen ; wenn
sie allenfalls den Treffpunkt zu gegebener Zeit
nicht erreichen, hätten sie sich unterwegs viel¬
leicht aufgehalten .

BAM . Gustav Kleiber empfiehlt , daß
ein Gemeinderat die Feldpolizei draußen kon¬
trolliere.

B .B M . Steinbrunn wünscht eine bessere
Verköstigung für die durchreisenden Handwerks -
bmschen , ebenso , daß möglichst ein jeder Unter¬
kommen finden kann.

B A M . Glatz tritt für Herabsetzung der
Eintrittspreise der städtischen Badeanstalt ein,
ebenso , daß anstatt 2 3 Volksbadabende ein¬
geführt werden . Den fürs Freibad angewiesenen
Platz findet er für ungeeignet . Wied vom Vor¬
sitzenden uä notLm genommen .GR Flohr : Trotz der gesteigerten Preisefür Lebrnöm 'ttel ist die diesbezügliche Position

in K 316 Spital - Budget nicht gestiegen. Tr
bitte um Aufklärung hierüber.

Der Vorsitzende gibt als Grund die ge¬
ringere Frequenz an .

BAM . Mertön bemängelt , daß bei der
Einlieferung inS Krankenhaus, wie er bei 8
bei ihm Angestellten habe konstatieren können,
zuerst nach dem Krankenschein gefragt und die
Aufnahme hiervon abhängig gemacht werde .
Herr Doktor Leußler Habs ihm mitgeteilt, daß
diese Maßnahme auf eins Vorschrift vom Rat¬
hause zurückzusühren sei . Ferner wünscht er
fürs Spital eine eigene Telephonverbindung .

Der Vorsitzende bemerkt dazu , daß eine
Kontrolle und das Vorweisen eines Kranken¬
scheins nötig sei , da die Landorts sonst dem
hiesigen Spital Kranke abliefern und sich nicht
weiter darum kümmern würden. Daher müsse
ein Krankenschein oder eme amtliche Be¬
glaubigung des Bürgermeisteramts bei der
Aufnahme vorgezeigt werden . Betr Telephon¬
verbindung sei es vielleicht angebracht , das
Spital , das bis jetzt mit dem Raihaus ver¬
bunden sei , direkt mit der Post zu ver¬
binden.

BAM . Widmann schlägt vor , das
Krankenhaus mit dem Büro der Ortskranken -
kasss zu verbinden , wodurch aus einfache Weise
eine Kontrolle ermöglicht sei .

BAM . Gustav Kleiber rügt , daß ein
ausrangierter Gemeindefassel nicht der öffent¬
lichen Versteigerung auSgesetzt worden und
daher zu wohlfeil verkauft worden sei.

GR . Zoller wendet sich gegen diese Aus¬
führungen ; er habe den betr . Fussel sü : 615 ^
verkauft ; dies sei ein angemessener Preis , da
das Der knapp 7 Zentner Schlachtgewicht be¬
sessen habe . Der betr. Metzger hier , der ihn
auch kaufen wollte , hätte diesen Preis nicht
bezahlt .

Der Vorsitzende weist daraus hin , daß der
Farren zuerst in 2 Tagesblättern öffentlich
zum Verkauf ausgeschrieben wurde.

BAM Bauer : Er wisse nicht, wie Herr

Zoller dazu kam , den Farren als „ Zuchtsarren"
auszuschreiben ; sonst hätte Herr Metzgermeister
Buhler auch auf ihn reflektiert .

8 34 . Ausgaben für Kunst und
Wissenschaft . Ankauf von Altertümern betr.

BAM Kasper . Die hiesige Alter¬
tumshalle sei ein totgeborenes Kind oder doch
ein solches , das keinen rechten Vater habe .
Anstatt die im Budget für 1912 vorgesehenen
900 für den Ankauf verschiedener Alter¬
tümer von vielleicht zweifelhaftem Wert zu
verplembern , schaffe man etwas Ganzes und
Rechtes und tue einen kühnen Griff ; man er¬
werbe für die hiesige Altertumshalle die Gut -
mannsche Sammlung Alt - Durlacher
Fayence - Krüge . Diese Sammlung begreife
ein Stück Durlacher Geschichte und Kunst in
sich ; sie gehöre nach Durlach und sonst nirgends
hin ; man kaufe sie , che sie ein reicher Eng¬
länder oder Amerikaner wegschnappt . Und
wenn sie gekauft sei, sei gewiß jeder Durlacher
stolz darauf. Trotz der gespannten Finanzlage
solle man dies Juwel erwerben und nicht in
fremde Hände kommen lassen ; man nehme
den Kaufpreis — 14 000 ^ — auf und
amortisiere die Summe Redner bittet noch¬
mals zu dieser Angelegenheit , die er allen
warm ans Herz legt , eine wohlwollende und
verständnisvolle Stellung einzunehmen .

GR . Neukum erklärt , daß der hiesige
Verkehrs - und Verschönerungsverein bereits
nach der vom Vorredner gewünschten Weise
tätig gewesen und mit Herrn Zeichenlehrer
Gutmann in Karlsruhe betr. Ankauf in Unter¬
handlung getreten sei .

Auch der Vorsitzende, Herr Bürgermeister
Dr . Reichardt , stand dieser Sache sympathisch
gegenüber und auf seine Anregung wurde dis
Position für Ankauf von Altertümern von
900 auf 1200 ^ erhöht .

Damit dürste der Ankauf gesichert sein.
Betr . des Postens für Feste und Feierlich¬

keiten bemerkt B A M Steinbrunn , daß er
erheblich überschritten worden sei ; er hätte

JeuiUeton . 45)

Durch die Klippen
Roman von Alexander Römer .

(Fortsetzung.)
Und dann — der Geschiedenen blieb ihr

Vermögen . Die großen Mittel , die Golm fürferne Ziele brauchte , gingen ihm verloren .
^ Gesicht wurde finster wie die Nacht.

^ sprühte aus seinen Augen , er er-strckie ihm fast die Kehle. Sie hatte das Maß
als Geicki^ ,-

^ seinen Namen , auchals Geschiedene , noch durch den Kot — esgab nur einen Weg
N Zurechnungsfähigkeit deckte selbstVerbrechen . Eine arme Irrsinnige war be¬mitleidenswert und nicht mehr schuldig DieUnehre wurde getilgt .

^ ^
Einem vernünftigen Menschen war nicktruzumuten , mit einer solchen Frau r» lebenes war selbstverständlich, daß er Schritte tat

'
eme Heilanstalt zu bringen , sie warr^ nk. krank.

ob er sich selber voll davon überzeugen
. ^ '^ ' wiederholte er das Wort mehreremalvor pH hjn

« m andern Morgen , ehe er daL Haus

verließ , irat Annaliese bei ihm ein . Ee war
lange her , daß sie seine Zimmer nicht mehr
betreten hatte .

Er sah mit einer düstern , gleichmütigen
Ruhe auf sie herab , dis sie in Erstaunen setzte .
Sie war sich doch bewußt , gestern schwer ge¬
fehlt zu haben , und eine Art von Reue harte
sie gepackt .

„ Herbert, " begann sie , „ Du bist natürlich
furchtbar böse . Ich wollte Dir nur erzählen ,wie alles gekommen ist . Es sind ganz harm¬
lose Leutchen , nur ein bißchen lustig . Sie
waren beim Papa ; Herr o . Roden — er
stammt aus einer adeligen Familie und ist
nur aus Liebhaberei beim Theater — ist
wirklich ein großer Schauspieler . Gott ! Wre
hat er doch den Jamkoff gespielt in „ SodomS
Ende '

, ich war ganz weg an dem Abend .
Nun wollten sie gern das große Bild sehen ,
das über meinem Sofa hängt, die „Tanzpause "
von Knaus, weißt Du, und ich zeigte es ihnen
und nahm sie auf ein Stündchen herüber.
Grete hatte dann den Einfall, eine Bowle zubrauen — Grete ist wirklich nicht so schlimm
und hat so viel gebettelt und geweint , ich
hätte ein Herz von Stein haben müssen —" ,

Sie hatte in ihrer kindischen Wise zu - ?
traulich , in reuigem Tone gesprochen , jetzt j
hielt sie angstvoll inne . '

^ Er stand da , die Hand leicht auf seinem
Schreibtisch gestützt , mit einem völlig unbe¬
wegten Gesicht , ais erzähle sie ihm das Gleich¬
gültigste von der Welt , und seine düsteren
Augen fixierten sie scharf .

Sie schauerte zusammen , ihr graute vor
seinem unheimlichen Blick . Sie hatte erwartet ,
ihn sehr zornig zu finden ; dieses Benehmen
verstand sie nicht.

„ Mein Gott, Herbert, ich sehe eS ja ein,
daß Du ein Recht hattest , böse zu sein , und
die Frauenzimmer, die alberne Soubrette und
die andern mochte ich nicht leiden . Ich hab 's
Papa schon neulich gesagt , er sollte sie nicht
wieder einladen und zu mir sollten sie auch
nicht wiederkommen — "

Sie hielt abermals inne , er richtete sich
straff auf . „ Laß gut sein , Annaliese , Du bist
schon seit längerer Zeit sehr aufgeregt , ent¬
schieden krank . Merk ' Dir's nur : Krankheit
entschuldigt solch ' Gebaren .

"
„ Krank? Pah ! Ich bin kerngesund .

" Seine
eisige Kälte vernichtete ihre weichen besseren
Regungen . Ihr Trotz kehrte wieder .

Sie trug ein loses Morgengewand. Ihr
Haar , noch ungeordnet , nur nachlässig in Eile
aufgesteckt — sie hatte gefürchtet , ihren Mann
nicht mehr zu treffen — fiel ihr jetzt über



nichts dagegen einzuwenden gehabt , wenn die
Mehrausgabe der Allgemeinheit zugute ge¬
kommen wäre ; allein sie kommen lediglich aufs
Konto des GroßhmzogSempfangS ; da habe
man nichts vom Sparen gemerkt

Damit schloß die Debatte über die Ein¬
nahmen und Ausgaben der Stadlkasse .

(Schluß folgt .)

Hagesneuigkeilen .
Bade « .

— Personalnachricht . Der Postassistent
Georg Frey in Durlach wurde zum Ober -
Postassister .ten ernannt .

Karlsruhe , 10 April . (Lichtbilder¬
vortrag ) Wir machen hiermit darauf auf
merksam , daß am Samstag den 13 April ,
abends 8 Uhr , im großen Rathaussaal hier¬
ein Bortrag mit Lichtbildern über Geflügel¬
zucht stattfindet . Den Vortrag hat Herr
Oberleutnant Zorn sch , Inhaber der erst - n
badischen Nutz - und Rassegiflügelzucht - Anstalt
m Kappelrodeck und derzeitiger Leiter der
Lehrkurse für Geflügelzucht der Bad . Land -
wirtschastSkammer , übernommen . All : Ge¬
flügelzüchter und Freunde derselben von Karls¬
ruhe und Umgebung sind hierzu eingeladen .
Der Eintritt ist vollständig unentgeltlich .

Durlach , 11 . April . ( Theater ) Morgen
Freitag , 12 . April , kommt zum Benefiz für
Frau Direktor HedwigKappenmacher „ Prezivsa "

zur Aufführung Es ist ein besonderes Ver¬
dienst der Benefiziantin , daß sie dieser Werk ,
zu welchem Karl Maria v . Weber die Musik
schrieb , hier zur Aufführung bringt . „ Prezivsa "

gehört zu den wenigen älteren Werken , welche
sich auf der deutschen Bühne einen bleibenden
Platz gesichert hat . Frau Direktor H . Kappen¬
macher , welche sich die Sympathie sämtlicher
Theaterfreunde zu erobern gewußt , spielt in
diesem Stück die alte Zigeunermuitec Viecda ,
welche zu den besten Charakterpartien zählt ,
die für die deutsche Bühne geschrieben wurden .
Da dis Direktion nicht mehr lange hier zu
bleiben gedenkt , und in Anbetracht der vor¬
züglichen Leistungen von Frau Direktor H .
Kappeninacher ist derselben zu ihrem Ehren¬
abend ein volles HauS zu wünschen .

4 < Pforzheim . 10 . April . Schon seit
Jahren wird eS unlieb empfunden , daß die
Schnellzüge zur Zurücklegung der 31 km langen
Strecke Karlsruhe - Pforzheim bei der Berg¬
bahn 39 und 40 Minuten Fahrtzsit brauchen .
Die ungünstigen Steigungsverhältnisse zw scheu
Wilferdingen und Pforzheim tragen dazu bei ,
andererseits werden aber auf dieser Strecke
noch die alten Lokomotiven benutzt . Diesem
Mangel soll nun abgeholfen werden . Wie
schon mitgeteilt wurde , haben die Probefahrten
mit den neuen zur Beförderung der schweren
Züge auf den stark geneigten Strecken gebauten
Lokomot ven begonnen und sind befriedigend

die Schultern ; sie bot das Bild einer Ver¬
wahrlosten .

Angewidert trat Golm noch einen Schritt
weiter zurück . Die Bewegung war so aus¬
drucksvoll , daß sie ihr verständlich wurde .
Sie brach in Dänen aus . in ein hysterisches
Schluchzen . „ Du willst mich fortschicksn . mich
los sein ! " rief sie in ihrer lauten , unschönen
Weise .

Ec hatte schon Hut und Stock genommen ,
war hinter ihr herum geglitten und verließ
das Zimmer .

Sie stampfte wütend mit dem Fuße , und

ihr Toben und Schelten hallten ihm bei seinem
Gange durch die Vorzimmer noch nach . Mit
einem steinernen Ausdruck auf dem Gesicht
setzte er seinen Weg fort .

An diesem Tags hatte er eine längere Be¬

sprechung mit dem Hausarzt . Der abnorme
Geisteszustand seiner Frau , der sie zu völlig
vernunftwidrigen Handlungen trieb , machte
ihm Sorgen .

Der Herr RegisrungSrat verstand es , dis

Zustände im Innern seines Hauses anzudeuten ,
lo daß sie den Punkt , auf den es ankam , be¬
leuchtetet ; . ohne daß er Delmlschilderungen
geben rnuß ' e . Der junge Arzt hatte ja auch
Einblicks getan , um zu verstehen .

ausgefallen . Diese neuen Maschinen werden
nun im Svmmerfahrplan Dmchgangkzüge
führen und bei 2 Schnellzügen ist die Fahrt¬
zeit jetzt auf 34 Minuten verkürzt worden .
ES steht zu erwarten , daß auch die Fahrtzeit
der übrigen Schnellzüge verkürzt wirü .

Bruchsal , 10 April . Ein hier wohn
Hafter Monteur war nach längerer Zeit wieder
nach Hause zmückgekehrt und wollte im Keller
auS einer Kiste Werkzeug holen Als er die
Kiste öffnete , fand er die schon stark in Ver¬
wesung übergegangene Leichs eines etwa 2
Monate alten Kindes . Die Untersuchung er¬
gab , daß die Frau des Monteurs heimlich
geboren und das Kind im Keller versteckt hatte .

^ Schwetzingen . 10 . April . Am Kar -
samsiag und an den beiden Osterfeiertagen
wu ^pen die ersten Spargel » gestochen .
ES waren nur wenige Pfund , für die bis zu
70 Pfg bezahl wurden .

Heidelberg , 10 . April . Aus ärztlichen
Kreisen wird den „ Heideld . N . Nachr .

"
ge¬

schrieben : Der am Mittwoch in Berlin zu¬
sammentretende 4l . brutsche Chirurgenkongreß
wird sich voraussichtlich auch mit der politischen
Maßregelung eines seiner hervorragendsten
Mitglieder , des Heidelberger Chirurgen Tr .
Czerny , beschäftigen . Dieser war bekannt¬
lich , weil er bei Beginn der letzten Reichs -
tagSwahlen öffentlich für ein Zusamm ngehen
der Liberalen mit den Sozialdemokraten bei
der Stichwahl eingctreten war , zum Aus¬
scheiden auS seinem militärischen Verhältnis
L 1a suite deL Saniiätskorps genötigt worden .
Nun hält sich natürlich ein wissenschaftlicher
Fachkongreß vom Range des bevorstehende »
mit Recht fern von jeder parteipolitischen
Stellungnahme . Hier aber handelt es sich
um eine Bedrohung der staatLkü -' gei liehen
Freiheit aller Aerzte , die nur darum ein
leckeres Verhältnis zu Militär aufrecht er¬
halten . weil sie im Kriegsfälle dem Vaterland
ihre unschätzbaren Dienste widmen wollen .
Nicht aus parteipolitischen , sondern aus patrio¬
tischen Erwägungen wollen deshalb einige
Mitglieder des Chirurgenkongresses zum Protest
gegen jene Maßregelung auffordern . Ü brigens
wird die Angelegenheit , wir da ! genannte
Blatt hört , auch im Reich - ! ag noch ein Nach¬
spiel haben , da die beiden liberalen Parteien
an geeigneter Stelle auch ihrerseits Protest
gegen Czernys Maßregelung cinlegen wollen .

Heidelberg . 10 April . Wie das „ Heidel¬
berger Tagbl .

" meldet , ist der bei Mosbach
verunglückte Lokomotivführer Bender
gestorben

ch- Vom Feldberg , 10 . April . Für die
Erbauung des Fciedrich - LuisenturmeS
auf dem Feldberg sieht bis j - tzt ein Rein¬
betrag von rund 76000 Mk . zur Verfügung .
Die Angebotsanträge zum Turmbau bewegen
sich zwischen 74 000 Mk . und 118 000 Mk .
Den Zuschlag erhielt die Barsirma G :b - .

Da mußte jedenfalls etwas geschehen ; es
waren schwere Störungen im Gehirn und
Nervensystem vorhanden .

Der Arzt wand sich in vorsichtigen Aus¬
sprüchen „ Ich habe meine Ansicht bereits
geäußert, " meinte er . „ Wenn auch keine zu¬
tage tretenden Anzeichen körperlicher oder
geistiger Krankheit vorhanden sind , das Nerven¬
system der gnädigen Frau ist jedenfalls nicht
intakt .

"

„ Also Nervenheilanstalt und zwar eine
geschlossene, " sagte Golm in heiserem Ton ,
„ da sonst meine Frau keinen Tag unter der
vorgeschriebenen Kur aushielte .

"

Der junge Arzt fixierte das finstere Gesicht
des Sprechers scharf . In dessen strengen
Mienen war indessen nichts zu lesen . Ec hielt
dem forschenden Blick des Arztes stand , ohne
eine Miene ' zu verziehen , und strich dann mit
den weißen wohlgepflegten Händen langsam
über seinen dunklen Bollbart .

Ec ist eigentlich ein sehr schöner Mann ,
dachte tec Doktor , wenn er nicht diesen un¬
heimlichen Zug im Gesicht hätte . Die Frau
ist freilich schlimm , aber er ist zum Fürchten .

.. Hm , hm , eins geschlossene Anstalt , meinen
Sie ? Ich hätte eine solche nicht vorgsschlagen, "

sagte er laut , „ längere sorgfältige Beobachtung

S -mger in Freiburg , welche dar billigste An¬
gebot eingereicht hat . .

x Vom Schwarzwald , 10 April . Auf
den Höhen hat eS gestern und heute stellen -
weise dermaßen geschneit , daß der Bahn¬
schlitten wieder in Tätigkeit treten mußte .

G Konstanz , 10 . April . Ein eigenartiger
Unglücks fall passierte nacht ! einem hiesigen
Eisenbahnarbeiter . Er verschlackte 2 künstliche
Zähne , die durch eine Operation entfernt
werden mußten .

Deutsches Reich .
' /* Berlin , 1l . April . Die aus Anlaß

'i >eS
Kaisermanövers anfangs September statt -
siedende große Parade des 3 Armee¬
korps wird gemeinsam mit der Herbst -
parads des GardekorpZ auf dem Tempel¬
hofer Felde abgehalten werden .

* Berlin , 10 . April . Der 4l . Kongreß
der Deutschen Gesellschaft süc Chirurgie
wurde heute vormitmg unter dem Vorsitz des
Bonner Chirurgen Geh . Rat Saris im Beet -
hovensaal der Philharmonie e öffnet .

* Erfurt 10 . April . In Arnstadt (Thür .)
wird anläßlich der 2ö Wiederkehr des Todes¬
tages der Schriftstellerin Marlitt der¬
selben ein Denkmal errichtet werden .

* Köln , 11 . April . Im Rheingau
wurden aufs neue große Weinstöcke bis
auf den Boden völlig vernichtet . Man
fordert eine schärfere Bewachung der Wein¬
berge auch durch Nachtwachen .

Bad Nauheim , 10 . April . Ter kaiser¬
lich : Hofzvg lraf um 6 . 14 Uhr auf dem hie¬
sigen Bahnhof ein . Die Kaiserin wurde
von Hofmarschall Frhrn v Lyncker , dem
Bürgermeister Dc . Kayser , dem Kurdirektor
Oberst a . D . Frankenberg empfangen . Dis
Kaiserin sehr dann im Auto nach dem Sana¬
torium Groedel . Bei der Kaiserin befindet
sich Prinz Joachim .

Biebrich , 10 . Ap . il Heute nacht 3 Uhr
ist der auf dem Rhein vor Anker liegende
Psrsonendampfsr „ Wiesbaden " der
Biebrich - Mainzer Person « nsch ffahrt Waldmann
ausgebrannt . Das Feuer entstand durch
Selbstentzündung der im Maschinenraum
lagernden Kohlen . Pnsonen sind nicht zu
Schaden gekonnn n . Das Schiff ist nicht ver¬
sichert .

* Hanau a . M . , 10 . April . Dis als Be¬
gleiterin der Witwe des Dichters Gmtfried
Schwab in Nervi ( Italien ) weilende Tochter
des Pfarrers Römheld in Pfungstadt in Hessen
stürzt : aus einem Spaziergang am Strand :
von einem steil abfallenden Felsen inS Meer .
Die Leiche wurde glländet

* Stuttgart , 1l . April . Die Herzogin
Wera von Württemberg , Großfürstin
von Rußland , ist heute nacht 3 Uhr gestorben .

Italien .
* Rom , 10 April , lieber Savona ging

gestern nachmittag ein dichter Schwefel -

wäre wünschenswert , die erfahrenen Aerzte
in solchen Anstalten wären vielleicht imstande ,
da zu entscheiden - "

„ Ja natürlich, " siel Golm rasch ein . „ Da
Sie noch Bedenken zu hegen scheinen , werde
ich einen Psychiater von Ruf in diesem traurigen
Fall konsultieren Ich , der ich allein imstande
war , eingehend zu beobachten , halte meine
Frau für schwer krank . Ich werde an Pro¬
fessor Wolf , einen Jugendgenossen und Uni -

versitätssreund , schreiben , und hoffentlich wird
der auf meine Bitten kommen und sein Gut¬
achten über d :n Zustand der Kranken abgeben .
ZS ist wohl unnütz , daß ich Ihnen ihr gegen¬
über Vorsicht empfehle . Mit solchen Zuständen
ist meist ein großes Mißtrauen vereint und
so , wie Sie meine Frau kennen , werden Sie
mir zugeben , daß hier nur , wenn es zu ihrem

; Heils notwendig ist . fest , rasch und verschwiegen
! gehandelt werden darf .

"

j Der Arzt verbeugte sich . So ward ihm
sdie Verantwortung abgenommen , was ihm
seine große Erleichterung gewährte .
! Die Blicke der beiden Männer streiften
einander ganz flüchtig , fast scheu.

(Fortsetzung folgt )

«
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regen nieder . Man nimmt an , daß die

SÄFeselteile von dem Herrscher dm Orkan auS
SiWien od . r vom Vesuv rnitgefühct wurden .

Amerika .
Chicago , 10 . April B . i den gestrigen

Prrmärwahlen zur Präsiden,,chaft er -

h >eil in Illinois Rooscvelt eine ansehnliche
Majorität . Er schlug Tast mit ungefähr
2 g ' gcn 1 . Der Demokrat Champ Clark

siegle über die übrigen Kandidatin siimr
Partei .

Memphis , 10 . April . Jnsolge des
Tammbruch -' s bei Goldenlake sind gestern
2 Mill - Quadratmeter Land über¬

schwemmt worden , darunter 500 Acres
reiches Farmland im Nordosten von Cansa ? .
Mehrere Siädle stehen unter Wasser . D :e
Verbindungen sind unterbrochen . Der ange -

richtcte Schaden wird ans 1 Million Dollars
geschätzt. - -

Mmlimz zur Bermögtliß- ruid ßiükmmenjleüer .
Durch eine im neuesten Gesetzes- und Verordnungs¬

blatt veröffentlichte landesherrliche Verordnung ist für
das laufende Jahr eine allgemeine Nachsicht
(Generaigardon ) wegen ungenügender Anmeldung zur
Vermögens - und Einkommensteuer erteilt worden .
Dadurch soll den Steuerpflichtigen , die bisher ihr Ver¬
mögen oder ihr Einkommen oder beides gar nicht
oder zu nieder versteuert haben , die Anmeldung der
nach den Gesetzen steuerpflichtigen Beträge erleichtert
werben . Die hiernach gnadenweise gewährte Ver¬
günstigung besteht darin , daß , wer das bisher Ver -
säumte freiwillig und rechtzeitig nachholt ,
nicht allein straffrei bleibt , sondern auch für
die vergangenen Jahre keinen Steuernachtrag
zu bezahlen hat .

Wer von der Vergünstigung Gebrauch machen will ,
muh bis zum Ablauf der Frist , die in jeder Gemeinde
sür das Steuer - Ab - und Zuschreiben festgesetzt ist und
vorher in ortsüblicher Weise bekannt gemacht wird ,
von sich aus , also ohne eine Vorladung oder be¬
sondere Aufforderung abzuwarten , eine nach dem
Stande seines Vermögens oder Einkommens am
1 . April 1912 entsprechende Steuererklärung einreichen .
Er kann die entsprechenden Angaben auch mündlich
beim Steuerkommissür machen , der sie dann in die
vorgeschriebenen Erklärungsvordrucke eintragen und
vom Anmeldenden unterzeichnen lassen wird . Die
Steucrkvmmiffäre werden den Pflichtigen auf Wunsch
auch die erforderlichen Auskünfte erteilen und ihnen

bei der Ausstellung der Steuererklärungen an die
Hand gehen .

Tie nach diesen Erklärungen festgestellten Steuer¬
anlagen treten im allgemeinen sür das Steuerjahr
1913 in Kraft ; nur bei Erhöhungen des Vermögens
oder Einkommens gemäß 8 11 Abs 3 des Vermögens -
steuergesetzes oder Art . 9 Abs. 3 des Einkommen¬
steuergesetzes , sowie dann , wenn überhaupt erstmals
rin steuerbares Vermögen oder Einkommen angemeldet
wird , das schon früher hätte allgemeldet werden sollen,
erfolgt die Veranlagung bereits mit Wirkung vom
1 . April 1912 .

Hiernach unterbleibt bei denen , die in der an¬
gegebenen Weise freiwillig ihre früheren Versäumnisse
gut machen , jede Nachfrage und Nachforschung nach
dem Beginn der angemeldeten Vermögens - oder Em -
kommenserhöhungen ; auch unterbleibt in solchem
Falle die nach den Gesetzen verwirkte Bestrafung .
Diejenigen aber , die von der gebotenen Gelegenheit ,
ihre Steuerverhältnisse zu ordnen , keinen Gebrauch
machen , haben im Falle der Entdeckung zu gewärtigen ,
daß die gesetzlichen Strafbestimmungen in ihrer
vollen Schärfe zur Anwendung werden ge¬
bracht werden .

Es darf daher den Steuerpflichtigen in ihrem
eigenen Interesse empfohlen werden , die dargcbotene
Gelegenheit zur Ordnung ihrer Besteuerung nicht un¬
benutzt zu lassen.

Das Spielen unv unnötige Ver¬
weilen von Erwachsenen und Kin¬
dern ans dem Schloßplatze wird
wegen vielfach vorgekommener Be¬
schädigungen untersagt .

Zuwiderhandlungen weiden be¬
straft .

Durlach , 11 . April 1912
Köni gliches Garnisonkommando .

Haus - Verkauf .
Mein in der Grvtzingerstraße

Nr . 36 gelegenes Haus , in dem
schon eine Reihe von Jahren ein
mit Erfolg betriebenes Spezerei¬
geschäft sich befindet , ist wegen
Todesfalls sofort preiswert zu
verkaufen . (Vermittler verbeten .)

Gesrg Geruer
Durlaü »

SMS WlMSM.
gut rentabel , mit großer Einfahrt ,
Weckstätte , Ladengeschäft , passend
für jeden Gewerbe - und Handels¬
betrieb , ist unter günstigen Be¬
dingungen im Auftrag zu verkaufen .
Näheres bei

Friedrich Kratt , Bahnhvfstr . 2

Grötziugen .
Wohnung zu vermieten .

Auf 1 . Juli d . I habe ich den
1 . Stock in meinem Neubau Kaiser -
straße 53 . bestehend aus 3 großen
Zimmern , Küche , Gas und Wasser
samt allem Zubehör , zu vermieten
W. Krieger . Kaiferstr . 5l . 2 . St

Wohnung von 1 Zimmer , Küche,
Keller und Speicher auf 1 . Juli
zu vermieten

Sckwanenstraße 4

Karlsruher Aüee !4 im ^
13 . Stock 3 Zimmer und Zu -
' behör sofort oder später ,

Auerstraße 3 im 4 . Slock
2 Zimmer und Küche per
1 . Mai zu vermieten .

< VW . LstWLLV , Zgrisruhe .
^

< K - iserstr . 89 . Kelepho » 1752 ! !

Schöne 2 Zimmer -Wohnung mi
Zubehör , ,t sogleich oder später z ,vermieten 29 .

Ein großes gemeißeltes Zmüs
große Küche , Keller und Speick
sofort oder später zu vermieten

HarrptSratzr 37 , Laden
Mottkeftrane 8 sind schöne

Wohnungen von 3 und 4 Zimmern
nm Bad und sonstigem Zugehör
U vermieten . Näh daselbst Part .

rm
3 '

ArmmerWohnur ; g
1 ( Hinterhaus ) c

- Ami zu vermieten . Näheres
Hauptstraße 74 im Lader

Die Bekämpfung der Reblaus velr .
Der sür die Gemarkung Durlach bestellten Kommission zur

Beobachtung der Reben gehören an die Herren :
Kreis Wanderlehrer Geiß ,
Privatier Fr . Geyer und
Kronenwirt Fr . Steinbrunn .

Dieselben sind jederzeit und ohne vorherige Erlaubnis der Be¬
sitzer gesetzlich befugt , die Rebgrundstücke oder sonstige Rebpflanzungen
zu betreten und die dort erforderlichen Arbeiten vorzunehmen .

Dur lach den 9 . April 1912 .
Nrr GeMe isderst ._ _

Gewerveschule mit Kandels
avkeiiung in Durlach.

Nr . 409 Die Aufnahme der neu eintreleaden Schüler und
Schülerinnen erfo '

gt am
Dienstag den 16 . April 1912 , vorm . 8 Uhr,

im neuen Gewerbeschulgebäude
Jeder Neueintretende hat sein Zeugnisbüchlein und einen

Bleistift zur Aufnahme mitzubringen
Die Verpflichtung zum Schulbesuch beginnt mit dem Eintritt in

dis Lehre ohne Rücksicht auf die Probezeit .
Der Grotzh - Rektor :

G Bader
Wohnung mir zwei Zimmern ,

Küche und Keller >m Hinterhaus
zu vermieten

_ Auerstraste 56 .
Eine freundliche 2 - Zuiiiner -

Wvhnung nebst Zubehör sofort
oder 1 . Juli au kleine Familie zu
vermieten Weiherttrasie 10 .

KiUr « felvur . 0 Ijt eine Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche ,
Keller und Speicher auf 1 Juli
zu vermieten . Zu erfragen im
Laden _

4 -Zimmer -Woprmr . g
im 2 . Stock Mit Balkon . Bade¬
zimmer , Küche mit Balkon , Man -
sardenz . und Zubehör ist wegzugZ -
halber aus 1 . Juli zu vermieten

_ Moltkestraße v
1 grotzes Helles Zimmer in . tl .

Küche , gr . Speicher u . Kelleranteil
im Hinlerh . 1 Tr . , per sofort oder
später zu vermieten . Näheres
_ H uvtrtr . 66 . Laden

Schöne 2 - Aimmer - Wohnung
mit Glasabschluß und allem Zu
behvr und schöne 3 - Zimmer -
Mohnnng im Hinterhaus aus
i . Juli zu vermieten

_ Vstnzkraß « 59
1 schöne 3 - Zunmerwohlumg mit

Küche , Keller u . Speicher Lamm¬
straße 25 2 . Slock per sofort oder
1 - Juü zu vermieten bei

blrrrl Tonsnior . Lammstr . 23 .

mit Obstbäumen , Gartenhaus mit
Möbel zu verpachten m Moltke -
straße . Zu erfragen

Hauptstraße «v.

2 Zimmer - Wohnung mit
allem Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten Zu erfragen

Wei ngarterkr . 5 . 2 St
Eine neu hergerichlete 2 - 3 -

Zimmer - Wohnung per sofort oder
später zu vermieten

_ Kauptkraße 84 .
Ein großes , gut möbl . Zimmer

mit freier Aussicht aus den Turm
berg sofort an bessern Herrn zu
vermieten . Zu erfragen
_ DürrbachKraße 1611 .

Schön möbttrrtes Zimmer
mir oder ohne Pension in bester
Lage zu vermieten . Offerten unter
Nr . 98 an die Expedition d Bl .

Einige Al beiter können noch
guten bürgerlichen Mittags - u .
Elbendtifch erhalten . Näheres
_ Moltkekr . 5 im Laden

W! Ml .
'

an nur bessern Herrn sofort zu
vermieten cüs- ä- vis d . Schloßgarten .
Näheres Schlostftr . 8 III l .

Breisgauer
Mostansaß

ist der beste !
WMogerle Aüg . Peler.

Gesucht sür Anfang Juni over
Julifreundl 3 Zrmnrerwohnring
mit samt ! . Zubehör . Ausführliche
Offerten nur Pieisaagaoe unter
Nr . 128 an die Exped . d . Bl .

kür 4 .eme - und (Tovolnnd - Xiito -
Mitben , bei iwliom I-oün , sofort
kür (lauernd ^esuobt von

üsztst (olrkors ,
8eiirnubenckrllbrik ,

Oeff . Luerbisten 11.it Asu^nis -
abselirikten und lloburrnsprüeben

16 Jahre altes Mävchen sucht
Anfangsstelle auf 15 April oder
1 . Mai Gute Behandlung bevor¬
zugt Offerten unter Nr . 130 an
die Expedition d Bl

KesLmgslmtsrriedl .
Junger Herr sucht tüchtige Lehr¬

kraft . Offerten an die Expedition
dieses Blattes unter Nr . 130

2 MMWMlMilllM
für Sonntags gesucht

LsiZerdo! KröiLLllgen.
Fraulein empfiehlt sich rm Un¬

fertigen von
ZlMkl - «nii KisSerMöeroöe.

Zu erfragen in der Exp ds . Bl -
Junge Frau oder der Schule

entlassenes Mädchen zum Wrck -
anstrageu gesucht .

I Bader , Palmaierntr / 10 .

Gut möbl . Zimmer
per 1 . Mci zu mieten gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr 127 an die Exped . d . Bl .

Wohnung von 2 Zimmern nebst
Zubehör sofort zu vermieikn

H -rrrptft raste 8

8sstI(Sl-rrM !n

4

nur beste Sorten
sind eingei : offen :

8H «8l !t
I ' oinm . ( lieiiitdioio
Unxiiuin borium
Iiiduslris
krot '

. IVoitruniin
in Frühkartoffeln :

1
'riiüo littisci ' kioiie

die frühesten der Frühen

Ferner empfehlen
eoirt Virgin. Kn -ikinnis

j 8ruitorb8eii
8nutni <; iiott
Liiprirselte , Xioo8nrit , W
Runieelrülien vte .

M stlislrsTl



» Wirzln

klrine größt
Psd 22 H Psd . 40 ^

NIMM
Pjv 8 .;

jjI,uxgru. ?ülL'.SL.jj
« »

Morgen Freitag

Schlachttag
vis ^ ör § SN8SN

zum Löwi -nbräu .

Prima Speisekaclasskia,
ca . 10 Ztr , per Ztr . ^ 4 20 ,
hat zu verkaufen

Albert Stöhrer ,
Karlsruher Allee ll , 3 St

Eme Partie leere

Gierkisten
sind billig zu verkauien bei

Ott « Ichenck Hauv ' str . 86 .

Ireivank .
Freitag von 7 Uhr ab wird

1 Schwein aiisgehau -m

» Ssia W.
werde sich sow - t an den Deutschen
Kapital « Markt . Beleihungen auf
Hypotheken und Grundstücke , sowie
Darlehen gegen Bürgschaft und
sonstige Sicherheit Verdi , düng mit
fast sämtlichen deutschen Banken
und Kapitalisten . Keine Voraus

zrhlunq der Spesen
Zelkirsle : SMbMtu 3,

Filiale : Karlsruhe Karlltr . 64 . p

8 si 80 li -Iksstsi ' in lluklsek .
SSddsntsches H«stspier- Hnfs« bke. Direktis» n IL» ppei » i» »oI»«r.

I » h . der Prädikate «Für höheres Interesse der KunstInh . der Priidikate „Für höheres Interesse der Kunst " .

Theater - Etablissement HWP " Su >» V^sslkstts « "WG

MvEltsA IS . ^ pr -ir . aöends V,9 Mr :
Benefiz für Fra » Direktsr ksedwkg Räyxenmacher .

Am Samstag den 13 . » M -,
abends V,9 Uhr beginnend , findet
im Vereinslokal unsere

Morrcrtsver sarnMLrrrrg
statt . Die Mitglieder werden er¬
sucht , pünktlich und zahlreich zu
erscheinen .

Der Vorstand .

pre »« I« 8 a
Schauspiel in 4 Akten von P . Wolf . Musik von .Karl Maria v . Weber .

Zu zahlrei chem Besuch ladet freundlichst ein
H «sc1 ^ viß7 Hs .xrxrsrurr .s .crla .sr ' -

Litksrvsrain V » r 1 s .vl > .

sbestes Kittkonlerpierungsmittekf
Gebrauchsanweisung wird bereit¬
willigst erteilt .
LSIer -vrogeris Lug . ?e1er.

Dirigent : Herr Musiklehrer I . I l l i ch . Karlsruhe
Kommenden Sonntag de« 14 . Aprik , abends 8 Uhr ,

feiern wir im Saale der „ blums " unser

14 . L 1Ätt « LLxsLvsi ;
bestehend in Konzert » einer Theateranfführnng und Ball .
Hierzu laden wir unsere werten Mitglieder mit Angehörigen und
Liebhaber der Zithermusik hiermit fceundllchst ein .

Dsr "Vos7s1stric1 -

Ls .r 1sr » I»v —2 LÜs,irst » It
rL»pvrre » 8LrK88v 64 . gegenüber Sem Lsbölbchnhos.

Empfehle meine reivgehatttne » Wannen¬
bäder aller Art . 1 Bad mit Wäsche 40 im
Abonnement billiger .

- K. Das Bad ist jeden Tag von morgens 7 bis
abends 10 Uhr , Samstags bis abends 11 Uhr ,' und an Sonntagen bis mittags 12 Uhr geöffnet .

Um geneigten Zuspruch bittet Achtungsvoll
Fit. F^e ««Fe»-.

Irauenaröertsscyul
'e .

Ter 2 . Kurs des JahreS 1912 im Handnähen , Maschinennähen
und Flicken , Sticken , Klöppeln und Knüpfen beginnt am 1 . Mai , vor¬
mittags 8 Uhr . Der Unterricht im Nähen (Hand - u . Maschinennähen )
wird täglich von 8 — 12 Uhr und zwei - , auf Wunsch auch viermal
wöchentlich von 2— 5 Uhr erteilt ; der Unterricht im Sticken , Klöppeln
und Knüpfen findet zweimal wöchentlich von 2— 5 Uhr statt . An¬
meldungen werden bei Frau Geh . Regierungsrat Turban , Herrenstr . 11
(Amilians 2 . Ätock ) iägl in der Heit von 2—4 Uhr entgegengenommen

unck deksnäle Dein Lckuti-
reuA mit vr . Oeutvers

Lckulicreive

Odne Mütze elexsvten
ttockxlenr .

älleinixer ksbrilrsnt suck 6es
klüs». MetsUputrmitt . ^6e » to1 - r

e«rl ksalnsr la hgppingeli
r »dNIc cdsmiscd -teclm - proüukt ».

Allen Freunden und Bekannterem
derrUedes ^äieuH

Frau 4Iex »» 6 «r LnreL Istn .

»erltiht eis pari-», reine » Gesicht , rosige»,
Mgendfriichr » Aussehen , weihe sammn-
« eiche Haut u. blendend schöner Teint .
Alle» die» erzeugt dir echte /
KteckentzferdLilienmilchGsife
Stück HO Ps . . ferner macht der

Da » « - Er »« «
r»ie und rissige Haut i« einer Macht weis,
und sammetweich . Tube 50 Ps . der Paul
P »« el,Ccvtral - Drogerie , Caur . PSHier .
« UGUst Peter » Adler Droaerie.

Kofkiefercrnt
empfiehlt.

. «HklsihkWsche
KM««, MerlaiiS

HheinjanSer
Rheinbachüsche

Mein- Md Wesnsalm
lebende

RheiMtpsen , Lchleyeii .
Schutzsrische

ILvIrdüvkv
Ziruler , Schltgrl, Büge. Ragout

Fasane« , Schnepfen.
AasjöWe PsslarSeu

ÄlWMN . Hvgt Hllhkkll
Tlmdkil, Pulkii, Wie«

Sopsenhühner .

Freundliche 4 - Zrmmer -
Wohnung i » gutem Hanse,
Schlotzgarteu od Turmbrrg
Nähe , au ? l JuU zu m .eten —— .
gtsncht . Lffertru wit Press OAGLLS « GILLS
erdeten an dis Expedition
d . Ul . unter Nr . 120

LZSLAL'LOL. MLsLsZ? , LaLnkolstr . 1.

Gesucht 3 Jininier - Wshnung
nit Zubehör von alleinstehender
same per sofort . Offerten unter
?r . 126 an die Exved d Bl .

KrainpfaLerg - schmüre , Haittenttünduugeu.
daun bringt Ihnen Zncker 's „ Taludcrma "
raich Erieichttrung. " Llcrzrl. wnrm empf.
Dose 5" Pf . u . 1 M . ( stärkste Form ) bei
Aug . Peter , Ädler -Dronerie . H-iuptstr. 16

ist ein junger , brauner , glatthaariger
>̂ oliLS » k »rr,tk (Dobermann ).
Wiede ' bringer erhält Belohnung
Vor Ankauf wird gewarnt .

Fechtttratze 2

Junges Mäochen
wird ln Monatsdienst gesucht

Schillerprahe 4 a .

Bernhardiner
Hund am Diens¬
tag zugelaufen

Ädzuholen i bei
Lndwig Ionrdarr , ^ akmöach

Eine Uyrlette ging am Diens¬
tag mittag von der Lammstraße
bis zur Ämalienstraße verlsren .
Abzugeben gegen Belohnung

Lammstr . 33 .

Iie Mm
Leduirt Lusre Lsedvo.

Die wirksamsten Mottenschutz¬
mittel erhalten Sie in der

Mr -ÄMlt NliMst kster .

j

WNg zu verkaufm
1 Salon - Garnitur , Sofa und 4
Fauteuils , wie neu , ganz modern ,
vlioengrüne Seide , 1 Kleider¬
schrank , 2 Küchenschränke ü 10
1 Kommode 10 1 Kanapee ,
1 Kinderwagen zum Liegen und
Sitzen .

Blech » Ke'terstr 35 .

§

fMkitrter
Pferdelose werden schon am
17 . April gezogen mit 1 elegant .
Landauer und 4 spferde als
Haupttreffer , l kompl . Zweispänner -

Wagen , 5 Einspänner , 50 div .
Pferde w , wofür auch sofort

Bargeld erlöst wird .
Lose ä 1 ^ ,11 St . 10 ^ bei

< >rrr Z < M « Ssr
Bankgeschäft Karlsruhe .

W,
Ein guterhalrener Hinelsn -

*» » gen ist billig zu verkaufen
MühlSrake 8 .

ZsLßÄßchÄtzt WttMSt W 12 .,Apritk
Langsame Besserung . ^
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